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1. Freitag

2. Samstag

3. Sonntag (Faftnadit)

4. Tïïontag

5. Faftnadjtbienstag

6. nfdiermitttDodi

7. Donnerstag

8. Freitag

9. Samstag

10. Sonntag

11. ïïïontag

12. Dienstag

13. îïïittrood]

14. Donnerstag

15. Freitag

16. Samstag

17. Sonntag

18. Montag

19. Dienstag

20. ïïîittrood]

21. Donnerstag

22. Freitag

23. Samstag

24. Sonntag

25. Montag

26. Dienstag

27. ïïîittrood]

28. Donnerstag

29. Freitag

30. Samstag

31. Sonntag

Tapeten-fieschäft S(.

Il inli*im' Kali n hofstraiic 1 i) Telephon *1 I • '-<>

TiHii'tcn iiikI Wamdistoffe erxler Fabriken

in den-neiiesteii Bessins und Farben finden

Sie zn den vorteilhaftesten Proiseit und in-

großci' Answahi4<i meinen-Kollektionen.

dieselben Miellen liebst Kostenroraasclil^

fiie —ra pey.i e i p i^-A i bei ti' ii miverb in<IIi c lir.n

-UieeeVertugung.

MARTIdDICHT
BAUGESCHÄFT ST. GALLEN

Telephon 41.83

Maurer- und Verputzarbeiten

Fassadenrenovation Eisenbetonbau

Umbauten und Reparaturen

Kanalisationen

45

1. vreitag

2. 8amstsg

3. 5onntag (fastnacht)

4. Montag

5. vastnachtdienstag

6. vschermittwoch

7. Donnerstag

8. Dreitag

9. Zamstag

10. 8onnlag

11. Montag

12. Dienstag

13. Mittwoch

14. Vonnerstag

15. Dreitsg

16. Zsmstag

17. 5onntag

18. Montag

19. Dienstag

20. Mittwoch

2t. Vonnerstag

22. Dreitag

23. Zsmstag

24. 8onntag

25. Montgg

26. Dienstag

27. Mittwoch

28. Donnerstag

29. Dreitag

30. 5amstag

31. 8onntsg
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Scharfes Sehen in Nähe und

Ferne mit einem Brillenglas

3)&ppe£^&àus~Qiâsee
sind für Brillenträger bestimmt, die für das Sehen in der Nähe und in die Ferne verschiedene
Gläser benötigen. Diese Gläser vereinigen zwei beliebige Wirkungen in einem Glas und
machen deshalb das lästige Wechseln und Absetzen der Brille überflüssig.
Sorgfältige Anpassung durch

ARTHUR ftIZZi St,©allen MULTER6ÂSSE 35
staatlich geprüfter 0ptiker beim Börsenplatz

scftmét 3äefe!
Darum ein schönes Geschenk aus der gut
bekannten Papeterie

RITTER & CO
zum Freieck Spezialgeschäft für Schreibwaren

Debrunner&CieA-G
EISENHANDLUNG ST. GALLEN MARKTGASSE 15/17

Stanlrohr-
Gartenmöbel

Rasenmäher, Feld- und Gartengeräte, Gartenmöbel,

Sämtliche Werkzeuge, Dauerbrandöfen

Wärmeverteiler, Davoserschlitten, Schlittschuhe

Stahl- und Guß-Kochgeschirre

46

Lviisi'ies 8öken ìn HZâlis unii

iîne mit einem krillenging

sinll iür kriûsntràgsr beetimml, liie tun ilss 8àn in lier Uà unö in liie ^erng vei-Zöliieilö-is
Kläger benötigen. visse Kiäser vereinigen âei belisdigs Wirkungen in einem Kies unö
mseben ilesbeld à ästige Wecbzsln unö Absetzen ösr Vrille übertillssig.
Zorgîâliîgs ânpsssung ilurcb

St.S^ttKn WUS.LUKEâS8U 3Z
stsstlivb gsprütisr vptiker beim SörssnplatT

^L'âDkkMSê
^âeiêt Säße!

Osrum sin zckönss (Zssciisnk sus cisr gul
izslcsnnlsn ^spsisris

lîisrciîàco
?um I^rsiscl« Zps^islgsscksiiiür 5c!irsi1zwsrsn

vebrunnsr A. Qs
81 15/17

Sât'tsi'tsVtObS!

K.S8enrnâber, ?s1â- uricl (^ertengerâts, (Karten-

möbsl. Lärnilicke V/sàeuIS, Oauerbrenclôten

Märmsvertsiler, Oeveserseblitten, Zcklittscbubs

Liabl- unci - XocàIsscàirre

4S



1. Montag

2. Dienstag

3. lîitttDodi

4. Donnerstag

5. Freitag

6. Samstag

7. Sonntag

8. Montag

9. Dienstag

10. mittroocij

11. Donnerstag

12. Freitag

13. Samstag

14. Sonntag (Patmtag)

15. Montag

16. Dienstag

17. ïïïittroodj

18. Donnerstag

19. Freitag (Karfreitag)

20. Samstag

21. Sonntag (Ofterfonntag)

22. Montag (Öftermontag)

23. Dienstag

24. Mittrood]

25. Donnerstag

26. Freitag

27. Samstag

28. Sonntag

29. Montag

30. Dienstag

c~>töcii

Engden Leu Kt. (wallen
Marktgasse 1

Gegründet Anno 1874

BLUMENBINDEREI

G,atteit — flyTleae

H. NEUMEISTER ST. GALLEN
LESSINGSTRASSE 16 TELEPHON 52,85

47

1. Montag

2. Dienstag

I. Mittwoch

4. Vonnerstag

5. vreitag

6. Zamstsg

7. 8onntsg

8. Montag

9. Dienstag

10. Mittwoch

II. Vonnerstag

12. Dreitag

13. Zamstag

14. 5onntag (Dalmtsg)

15. Montag

16. Dienstag

17. Mittwoch

18. Vonnerstag

19. Dreitag (Karfreitag)

20. 5amstag

21. Zonntag (Vstersvnntag)

22. Montag (Ostermontag)

23. Dienstag

24. Mittwoch

25. Donnerstag

26. Dreitag

27. 8amstag

28. Zonntag

29. Montag

30. Dienstag

VMSfS« I « II > Ii»ii

<>, « ii »,I<>1 ì i, » « 1874

8I.KàS_^
l.888!^88I8^888 IS I8SSStt0^I SL.öS

47
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1. ïïïittrood]

2. Donnerstag

3. Freitag

4. Samstag

5. Sonntag

6. ITtontag

7. Dienstag

8. ÏÏIittrood]

9. Donnerstag

10. Freitag

11. Samstag

12. Sonntag

13. ïïîontag

14. Dienstag

15. JIÏitttDOct)

16. Donnerstag

17. Freitag

18. Samstag

19. Sonntag

20. ïïîontag

21. Dienstag

22. ïïîittrood)

23. Donnerstag

24. Freitag

25. Samstag

26. Sonntag

27. ïïîontag

28. Dienstag

29. Tnittrood]

30. Donnerstag (Fluffatirt)

31. Freitag

A 1,BI \ MESS ST. OALLEW
Bahnhofstra fee 2 Brückenwaage I. Stock

Telephon 131 Gegründet 1888

Steter Eingang der neuesten englischen Stoffe

ALFREO HEEKE
BAUGESCHÄFT

St. Gallen St. Jakohstr. 57a

Neubauten Umbauten Reparatus*®n

Austrocknung feuchter Mauern
nach System Knapen

1. Mittwoch

2. Donnerstag

Z. Dreitag

4. 8amstag

5. 8onntag

6. Montag

7. Dienstag

8. Mittwoch

9. Donnerstag

10. Dreitag

11. 8amstsg

12. 8onntag

13. Montag

14. Dienstag

15. Mittwoch

16. Donnerstag

17. Freitag

18. 5srnstag

19. Zvnntag

2V. Montag

21. Dienstag

22. Mittwoch

23. Donnerstag

24. Dreitag

25. 8arnstag

26. 8onntag

27. Montag

28. Dienstag

29. Mittwoch

30. Donnerstag (Dussahrt)

31. Dreitag

Lalinliolstra ke 2 Vrüelce n^vaaZe I. Atoelc

l'eleplion 131 (^e^ründet 1888

Zteter LinAanK der neuesten enKÜselien Atolle

St. SsZÜEn Si. ^àvdsti'.

WkWksMsn UmkssZis?« Ksp^pWàs'SN

^usti'vcknung teuckten IVIsuenn
NZQk L^StSM t<»ZZPEN
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Srfef.
3d) ÇaBe ftitt an einem (Brief gefcfmebert
Q3et meiner fiampe troftIid)»mtïbem Gcßein ;

3d) fcbrieb barin bom Soffen unb Dom Sieben,

Son meiner 6eïjnfud)t unb bom ©lücflicbfein.

Sim meine 6tirne trieben leif' bie Sräume,
®eâ Sageê Ijarte QBirïIicfiîeit liegt fern;
(Sin Saurîj beê (Stoigen burdttoetjt bie (Räume
QXnb burd) bas? g'enfter blinft ber QIBenbftern.

gießt bie Qtadjt um mid) bie buntein Greife,
Qïïein angefang'ner (Brief liegt nod) bor mir;
®ie müben Siber toerben fcßtoer — unb leife
6in!' idj in 6d)Iaf, füßrt mid> ber Sraum gu bir?

3otjannes Stager.

Finfterniffe im Jaljre 1935.
Das Jabr 1935 zäblt fünf Sonnen» unb zmei nTonbfinfterniffe.
Die Sonnenfinfterniffe nom 5. Januar. 30. Juli unb 25. Dezember

roerben ausfd]lie|Jlicb über ben fübpolaren ITIeeren ficbtbar fein. Die

Finfterniffe nom 3. Februar unb 30. Juni finb auf ber nörblicben (Jalb=

kugel ficbtbar.
Die illonbfinfterniffe finb beibe total. Die erfte ereignet fid) am

19. Januar. Der Jllonb gebt in unfern öegenben um 17 llbr 07 auf. Die
ITIitte ber Totalität fällt auf 16 Ubr 47, bas Enbe auf 17 Ubr. Austritt
aus bem KernfcbattenlS Ubr 40, Dustritt aus bem fjalbfcbaffen 19 Ubr 54.

Die zroeite Finfternis fällt auf ben 16. Juli. Der TTIonb gebt um
4 Ubr 50 unter. Eintritt in ben fjalbfcbatten 3 Ubr 15. Eintritt in ben

Kernfcbatten 4 Ubr 11. Beginn ber Totalität 5 Ubr 09. Der TTIonb gebt
uor gänzlicher Derfinfterung unter.

Renovationen

Kanalisationen

Maurerarbeiten

Neu- u. Umbauten

Eisenbeton

Häuser-

Bangeschäft

ROBERT WACKER
St.Gallen

Fassadenverputz

Bureau :

Ilgenstraße 13 Telephon 15.71

Magazin und Werkplatz:

Ilgenstraße 43

St. Georgenkirche:
Fassadenverputz 2600 m2

Gerüst 3500 m2

Die Jahreszeiten.
Das Jabr 1935 ift ein öemeinjabr Don 365 Tagen.
Der Frübling beginnt am 21. JTIärz, 14 Ubr 1S min., mit bem Eintritt

ber Sonne in bas 3eid)en bes TDibbers. Früblings=Tag= unb TIacbtgleicbe.
Der Sommer beginnt am 22. Juni, 9 Ubr 3S min., mit bem Eintritt

ber Sonne in bas 3eicben bes Krebfes. Cängfter Tag.
Der fjerbft beginnt am 24. September, 0 Ubr 38 ITTin., mit bem Ein»

tritt ber Sonne in bas 3eid)en ber TDaage. berbft=Tag= unb TIacbtgleicbe.
Der TDInter beginnt am 22. Dezember, 19 Ubr 37 TTIin. mit bem Ein»

tritt ber Sonne in bas 3eicben bes Steinbocks. Kürzefter Tag.

TELEPH.6SO ST GALLEN

jaJ-Le-r CLc-t,
lulcLo-g^aji -

FERD. ROESCH
EICHMEISTER

50
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Ger Vrief.
Ich habe still an einem Brief geschrieben

Bei meiner Lampe tröstlich-mildem Schein!
Ich schrieb darin vom Hoffen und vom Lieben,
Von meiner Sehnsucht und vom Glücklichsein.

Am meine Stirne weben leis' die Träume,
Des Tages harte Wirklichkeit liegt fern!
Ein Hauch des Ewigen durchweht die Räume
And durch das Fenster blinkt der Abendstern.

Es zieht die Nacht um mich die dunkeln Kreise,
Mein angefangener Brief liegt noch vor mir!
Die müden Lider werden schwer ^ und leise

Sink' ich in Schlaf, führt mich der Traum zu dir?

Finsternisse im sghre 19)5.
vas fahr 1935 eahit fünf 8onnen- und ewei Mondfinsternisse,
vie 5onnensinsternisse vom S. ssnuar, 30. ful! und 25. December

werden ausschliesslich über den südpoisren Meeren sichtbar sein, vie
Finsternisse vom Z. lebruar und 30. suni sind auf der nördlichen
halbkugel sichtbar.

vie Mondfinsternisse sind beide total, vie erste ereignet sich am
19. sanuar. ver Mond geht in unsern Legenden um 17 Uhr 07 auf. vie
Mitte der lotaiitst fällt auf 1b Uhr 97, das Lude aus 17 Uhr. vustritt
aus dem Xernschatten18 Uhr40, vuslrittausdem Halbschatten 19 Uhr 54.

vie Zweite linsternis fallt auf den Ib. suii. ver Mond geht um
4 Uhr 50 unter, eintritt in den Halbschatten Z Uhr 15. eintritt in den

Xernschstten 4 Uhr 11. veginn der lotalität 5 Uhr 09. ver Mond geht
vor gäneiicher Verfinsterung unter.

Ksuovationei»

Kanalisationen

Maurerarbeiten

dleu- u° Umbauten

Eisenbeton

Häuser-

LZNISsââit
KOLLK? WICKLN

St.vài»

?ssssâenverput^

Lursau -

Ilgsustrasts 13 lslspstcw 15.71

uucl S/17sàpIà:

IlgsustraLs 43

Lt.Osorgsuicirasts:
hassscksuvsrput? 2600

(^srüst 3500

vie sshres/eiten.
vas fahr 19Z5 ist ein Semeinjahr von Zb5 lagen,
ver lrühling beginnt am 21. Mare, 14 Uhr 18 Min., mit dem eintritt

der 8onne in das Zeichen des Widders, lrühiings-lag- und stschtgleiehe.
ver Zommer beginnt am 22. suni, 9 Uhr 38 Min., mit dem eintritt

der 5onne in das Zeichen des Xrebses. Längster lag.
ver herbst beginnt am 24. Zeptember, 0 Uhr 38 Min., mit dem eintritt

der 5onne in das Zeichen der Waage, herbst-lag- und Nschtgieiche.
ver Winter beginnt am 22. veeember, 19 Uhr 37 Min. mit dem eintritt

der 5onne in das Zeichen des Zteinbocks. Xüreester lag.

^! I L ^

so



7. Freitag

8. Samstag

9. Sonntag (Pfingftfonntag)

10. Montag (Pfingftmontag)

11. Dienstag

12. fflittrood]

13. Donnerstag

14. Freitag

15. Samstag

16. Sonntag

17. Montag

18. Dienstag

19. Mittrood]

20. Donnerstag (Fronleichnam)

21. Freitag

22. Samstag

23. Sonntag

24. Montag

25. Dienstag

26. Mittrood]

27. Donnerstag

28. Freitag

29. Samstag

30. Sonntag

Der Weg

der gepflegten Dame

führt zur Sf. Leonhardsfraffe 12

Ed.8 negger â
G

Damen-Wäsche - Pyjamas - Bébé-Ârtikel

Taschentücher in größter Auswahl

Tischgedecke - Leintücher - Geschenkartikel

Herrenhemden - Cravaffen

£ # $

\So<*
eo

% #

À

Gaillusstraf|e 6 St. Gallen

# fi # f
Spezialgeschäft für Tapeten

c# "ik # \ #
Sfets Eingang von Neuheiten

^

#

#
Kostenvoranschläge gratis

C,

S #
Einrahmungen Religiöse Artikel

Gerahmte Bilder Devotionalien

51

7. Freitag

8. 5amstag

9. Zonntag (pfingstsonntag)

10. Montag (Pfingstmontag)

I I. Dienstag

12. Mittwoch

13. Donnerstag

14. Dreitsg

15. 8amstag

16. Zonntag

17. Montag

18. Dienstag

19. Mittwoch

20. Donnerstag (Fronleichnam)

21. Dreitsg

22. Zamstag

23. 5onntag

24. Montag

25. Dienstag

26. Mittwoch

27. Donnerstag

28. Dreitsg

29. 8amstag

30. 5onntag

Der

c/sr Dams

/ü/rrt 2^/° 5S. >.ESNkZtcl5StSk5E 1>î

â
S

DsmSn-Wâ5clis - p^jsmss - östzS-T^rlilcs!

Isschsnlüciisi' in gi-östlsi' /^usvvsli!

Ii5chgscisc!<s - l.sin1üclis^ - (3szciisn!<si-1i!<s!

tterrenkem6en - Lravâ«»

^ G ^ Gà

G

SsIIuzitrshs 6 5i. Salien

G ^ K ^
5pe2!Z^eîàZfs Sût sspsken

G G ^ K

Ztetî Eingang von ^SìikEÏisn

K ^ ê ^

H

K

Koltenvorsnîckiâge grstir

s
Lînrskmungen lîe>igiô5S àtîkei

« / s / s /verskmte SiI6er vevotîonslien

si



St.Gallische ' ; 1 \h i f
I] 1 s

' ^^Àr\LÀf
1 sa

St. Galen

Bau-Kredite

Hypothekar-Kredite

Konto-Korrent-Kredite

Obligationen

Einlagehefte

Sparkassa-Büchlein

St. Leonhardstraße 22

Tresorfächer

Wertschriften-Depots

Ferner besorgen wir Börsentransaktionen, Vermögens-Verwaltungen, Testaments-Errichtungen

und Vollstreckungen sowie alle übrigen Bankgeschäfte prompt und unter strengster Diskretion.

N.SZWzâs -

^

j

^ ^

-

' LZ

5î. SsVE»

ksu-Ki-ectiie

!^!^pc)iliel(Zi'-!<»'ec!ite

I^o^io-^o^eni-I^^eciits

O^Ügsiionsn

^misge^issis

5pSI-l<Z53S-kûc^!sìl1

K. I/eoK/ìa^cks^aFs ÄÄ

Ii-eZOrsâciiek-

^/SlàlikOSn-Depoiz

I^S^SI- lzssoi-geo wir körsentrsrisslctiooen, VsrmögSns-Vsrwsiwugen, Isstsmeriis-^rricliwrigeo

unci Voûsti-eàngsn sowie slle ü^rigsri kso><gS8c>iâits prompt urici uritsr strsrigstsr visicrstion.
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